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Zweiter Platz für Fußballer der
Bezirkshauptmannschaft Salzburg

Das stärkste Team der Landes-
verwaltung stellte die Bezirks-
hauptmannschaft Salzburg. Die
Fußballer um Kapitän Hannes
Herbst mussten sich lediglich in
der Vorrunde und im Finale der
überragenden Mannschaft der
SALK geschlagen geben. Damit
belegten sie zu Recht den zwei-
ten Turnierplatz. Dem Team ge-
bührt ein Pauschallob, hervorzu-
heben sind Torhüter Reinhard
Kinzl, der ausgezeichnet hielt,
und Routinier Erik Fuchs. Im klei-
nen Finale um den dritten Platz
siegten die Fußballer der Abtei-
lung 3 gegen jene der Abteilung
4 mit 5:3 Toren. Stürmer Chri-
stian Piringer war bester Mann
der Sozialabteilung. Die Abteilung
4 stellte eine technisch starke
Mannschaft und mit Michael
Wimmer (7 Tore) den Torschüt-
zenkönig des Turniers. Die Ge-
samtleitung der Veranstaltung lag
bei der Betriebssportsektion Fuß-
ball und hier in den bewährten
Händen von Obmann Karl Weil-
guny und seinem Stellvertreter
Johann Reiter. Die Siegerehrung
im Gasthof Brückenwirt nahmen
DA-Vorsitzender Helmut Priller
und der Vorsitzende des Sport-
ausschusses, Dipl.-Ing. Rüdiger
Pichler, vor. Das Turnier wurde

auch dieses Jahr vom Sportaus-
schuss der Personalvertretung
unterstützt.

FSG Sportberichte

Ein ausgezeichnetes Tur-
nier spielten die Fußballer
der Bezirkshauptmann-
schaft Salzburg. Stehend,
von links: DA-Vorsitzender
Helmut Priller, der die Sie-
gerehrung vornahm, mit
Hannes Herbst, Christian
Erban, Christoph Auer und
Anton Pötzelsberger;
hockend von links: Erik
Fuchs, Reinhard Kinzl,
und Christian Altendorfer.

Die Mannschaft der Landeskliniken gewann
das am 3. Oktober ausgetragene Hallenfußball-

turnier der Landesbediensteten im Olympiazentrum
Rif. Sie besiegte im Finale die Fußballer der

Bezirkshauptmannschaft Salzburg mit 2:0 Toren.

Ein umfangreiches Fitnessangebot
Gemeinsam mit ProCura, der betrieblichen Gesundheitsförderung
im Landesdienst, bietet der Sportausschuss der Personalvertretung
auch in diesem Herbst wieder ein umfassendes Sport- und Fitness-
programm. Gegen Bezahlung eines geringen Kostenbeitrages wer-
den neben Kursen für Yoga und Qigong, ein wöchentliches Lauf-
training und ein Fitnessprogramm zur Verbesserung des Herz-
Kreislauf-Systems angeboten. Alle Kurse haben im September be-
gonnen. Nähere Auskünfte darüber erhalten Sie im Service-Center
der Personalvertretung unter 0662/8042-2767.
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Werbung

"Der Ausbau der Ganztagesschule muss weiter vorange-
trieben werden", betont SPÖ-Landtagsvorsitzender Ro-
land Meisl. "Bedingt durch gesellschaftli-
che Veränderungen." So sind beispiels-
weise immer öfter beide Elternteile beruf-
stätig. Auch die Zahl der AlleinerzieherIn-
nen steigt. In den kommenden Jahren
wird die Nachfrage nach Ganztagesbe-
treuung weiter steigen. Der Trend lässt
sich auch klar belegen. Die Anzahl an Ta-
gesbetreuungsplätzen in den Pflichtschu-
len ist in Salzburg in drei Jahren um
148,3 Prozent gestiegen. "Ideologische
Schranken müssen – zum Wohle unserer
Kinder und der Familien – abgebaut wer-
den", so der SPÖ-Klubvorsitzende. "Bis-
her hatte sich die ÖVP noch mit aller Kraft
gegen die Ganztagesschule gewehrt.
Scheinbar merkt sie nun, dass sie auf
dem falschen Weg war und reißt das Ruder herum." Für
die Salzburger SPÖ soll jedes Kind, das einen Tagesbe-

treuungsplatz benötigt, diesen auch an einer öffentlichen
Schule bekommen. "Es muss ein flächendeckendes An-

gebot an ganztägigen Schulformen geben.
Denn nur dann ergibt sich für die Eltern
die Wahlmöglichkeit."

Als Hürde wird derzeit noch die Mindest-
zahl von 15 Schülern an mindestens drei
Tagen für die Einrichtung einer schulischen
Nachmittagsbetreuung gesehen. "Diese
Hürde muss gesenkt werden. Vor allem für
kleine Gemeinden ist diese kaum zu schaf-
fen. Mit der Tagesbetreuung Neu wird ein
Schritt in die Richtige Richtung gemacht",
so Meisl. Bei der "Tagesbetreuung Neu"
gibt es neun anstatt fünf Betreuungsstun-
den und es müssen nur zehn Kinder ange-
meldet sein. In sechs Salzburger Pflicht-
schulen gibt es bereits die "Tagesbetreu-

ung Neu". Ziel der Bundesregierung ist es, bis 2013
120.000 Plätze der "Tagesbetreuung Neu" anzubieten.

Klares Bekenntnis zur Ganztagesschule

SPÖ-Landtagsklubvorsitz-
ender Mag. Roland Meisl
fordert klares Bekenntnis
zur Ganztagesschule
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Der Berufstitel Hofrätin wurde
Amtsärztin Dr. Heidelinde
Neumann, Leiterin des Amts-
ärztlichen Dienstes in der Be-
zirkshauptmann-
schaft Hallein, ver-
liehen. Ferner er-
hielten Oberforstrat
i. R. Dipl.-Ing. Jo-
sef Kirchberger,
Forstverwaltung;
Referatsleiter für
Abfallwirtschaft und
Umweltrecht Dr. Bernhard
Schneckenleithner, Abteilung
16; und Oberregierungsrat i. R.
Dr. Karl-Heinz Meditz, Abtei-
lung 8; den Beruf-
stitel Hofrat verlie-
hen. Referatsleiterin
Dr. Monika Ruis,
Referat Gesundheit
und Hygiene in der
Abteilung 9, wurde
mit dem Berufstitel
Hofrätin ausge-
zeichnet. Der Berufstitel Regie-
rungsrat wurde Oberamtsrat
Ing. Peter Hilzen-
sauer, und Ing.
Dietmar Pawel,
beide Landesbaudi-
rektion; Oberamts-
rat Johann Pon-
gruber, Jugendför-
derung in der Kul-
turabteilung; Grup-
penleiter für Soziales Josef
Schwaighofer, Bezirkshaupt-
mannschaft St. Jo-
hann; Dietmar
Trampitsch, Gem-
einnützigenaufsicht
in der Wohnbauab-
teilung verliehen.
Maria Leßl, Sach-
bearbeiterin in der
Personalabteilung i.
R., wurde mit dem Berufstitel
Regierungsrätin ausgezeichnet.

FSG Personelles
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Monika Ruis

Heidelinde Neumann

Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum
begingen Dr. Rainer Braunstingl,
Wolfgang Praschinger, Dipl.-Ing.
Hermann Müller und Elfriede Ker-
schhaggl, alle Landesbaudirek-
tion; Doris Mayr, Abteilung 4; Dr.
Dietgard Grimmer, Ulrike Witke
und Maria Broschek, alle Abtei-
lung 12; Claudia Spindler und
Christiane Augustin, beide Abteil-

ung 10; Sophie Kocher, Personal-
abteilung; Dr. Wolfgang Seider,
Abteilung 5; Elvira Herzgsell,
Landtagsdirektion; Gerald Stadl-
mayr, Abteilung 3; Hedwig Lin-
debner, Landwirtschaftliche Fach-
schule Bruck; sowie Reinhard
Gangl, BH St. Johann. Das 35-
jährige Dienstjubiläum feierten
Ing. Erich Silberer und Rudolf
Pfeil, Abteilung 4; Johann Wal-
kner, Landesrechnungshof; El-
friede Adam, Präsidialabteilung;
Manfred Wallner, BH St. Johann;
Sylvia Wierer, BH Salzburg; Chri-
stine Halek, Abteilung 14; sowie
Anneliese Vogl, Abteilung 5.

Seit 1. Juli gingen in Pension Dr.
Christian Muralter, Abteilung 5;
Ing. Arno Klement, Helmut Neu-
bacher und Franz Berenji, Lan-
desamtsdirektion; Walter Vlasak
und Johann Knotzer, Abteilung 6;
Regierungsrat Winfried Wirth,
Abteilung 8; Hofrat Dr. Heinz
Paier, BH St. Johann; Theresia
Gurnig, Abteilung 3; Erich-Franz
Peyerl, Abteilung 2; sowie Ing.
Johann Rettenbacher, Dipl.-Ing.
Josef Kirchberger und Gottfried
Auer, alle Abteilung 4.

Dietmar Trampitsch

Peter Hilzensauer

Zum neuen Bezirksfeuerwehr-
kommandanten des Pongaus
wurde Robert Lottermoser
(im Bild rechts) bestellt. Der
neue Kommandant ist Mitar-
beiter der Bezirkshauptmann-
schaft St. Johann. Er trat 1986
in den Landesdienst ein und
war vor seiner Dienstzuteilung
nach St. Johann in der Lan-
desamtsdirektion tätig. Brand-
rat Robert Lottermoser ist seit
24 Jahren Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr Pfarrwerfen.
Im Bild (von links) Bezirks-
hauptmann Mag. Harald Wim-
mer und Landesbranddirektor-
Stellvertreter Christof Unterko-
fler bei der Überreichung des
Bestellungsdekretes an den
neuen Bezirksfeuerwehrkom-
mandanten.

Pensionierungen

Dienstjubiläen
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Zwölf Lehrlinge haben heuer erfolgreich ihre Lehrzeit beim Land
Salzburg beendet. Alle Ausgebildeten erhielten eine fixe Anstellung
in der Landesverwaltung. Es sind dies (obere Reihe von links) Anja
Hagenauer, Sandra Eder, Stefanie Gschwendtner, Julia Maier, Clau-
dia Kogler, Carina Struber, Sabine Habinger; (untere Reihe von
links) Christina Pessentheiner, Stefanie Viehhauser, Melanie Russ-
egger, Florian Lugstein, (nicht im Bild Katharina Peer).

Kürzlich feierten ihren 60. Ge-
burtstag der Leiter der Landes-
sanitätsdirektion und stellvertre-
tende Abteilungsleiter, Hofrat
Dr. Christoph König; der Lei-
ter der Grundzusammenle-
gungsgruppe 2 in der Landwirt-
schaftsabteilung, Dipl.-Ing.
Johann Gerner; in der Be-
zirksbuchhaltung der Bezirks-

hauptmannschaft St. Johann
Buchhalter Johann Winter,
und der Leiter der Bezirkshaupt-
mannschaft Tamsweg, Bezirks-
hauptmann Hofrat Dr. Robert
Kissela. Die FSG gratuliert
sehr herzlich allen Jubilaren
zum runden Geburtstag und
wünscht weiterhin viel Erfolg
und vor allem Gesundheit.
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Christoph König

Wir gratulieren zum runden Geburtstag!

Robert Kissela

Das Turnier fand im Kegel-Kasino
in Hallein statt. Im Damen-Einzel
siegte Ramona Altmann, Baudi-
rektion, vor Elisabeth Prangen-
berg, Landeskliniken, und Adel-
heid Schranz, BH Hallein. Den
Herrenbewerb gewann Dipl.-Ing.
Franz Klaushofer, Abteilung 4, vor
Matthäus Auer, Archiv, und Sigurd
Diess, Informatik. Die Landes-
amtsdirektion mit Franz Aigner,

Ludwig Vogl, Matthäus Auer und
Sigurd Diess siegte im Mann-
schaftsbewerb bei den Herren.
Bei den Damen gewann die BH
St. Johann mit Sabine Windinger,
Anneliese Kreuzberger, Katrin Hu-
ber und Rosemarie Wimmer. Die
Gesamtverantwortung für das
Turnier lag bei Franz Aigner, dem
Obmann der Betriebssportsektion
Kegeln.

Altmann und Klaushofer siegten
beim Kegelturnier in Hallein
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